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Liebe Leserin, lieber Leser,              NAbg. Mag. Roman Haider 
 
ich freue mich, dass Sie auf diese Seiten gefunden haben und hoffe, dass Sie hier 
diejenigen Informationen finden, die Sie suchen. Ich werde in Hinkunft nach jeder 
Sitzung des Nationalrates hier an dieser Stelle einen kurzen Bericht über die 
wichtigsten Themen wiedergeben. 
 
In der  Sitzung vom 10.12. wurden zu folgenden Themen Beschlüsse gefasst: 
 
- Beamtendienstrechtsnovelle: trotz einer 3,55%igen Erhöhung beim Gehaltsabschluss 
sind gravierende Verschlechterungen im Disziplinarrecht festzustellen, daher haben wir hier 
mit „Nein“ gestimmt. Etwa ist die Einführung einer Generalprävention geeignet, besonders 
kritische Beamte mundtot zu machen; oder die Einführung des „Flexi-Pools“ bei der 
Exekutive wird dazu führen, dass junge Polizisten innerhalb der ersten 2 Jahre nach ihrer 
Ausmusterung dafür herhalten müssen, die verfehlte Personalpolitik der vergangenen Jahre 
zu kompensieren. 
 
- Ausgleichszulagenrichtsätze und Unfallrenten: dadurch soll die lt. 
Sozialrechtsänderungsgesetz 2008 für November und Dezember 2008 und für das 
Kalenderjahr 2009 erfolgende Anpassung der Pensionen mit dem besonderen Faktor 1,034 
auch für die Unfallrenten realisiert werden. 
 
- 5-Parteienantrag hinsichtlich einer intensiven Prüfung des Berufes 
„Finanzdienstleister“: da sich in der Vergangenheit – besonders am Beispiel AWD und 
ähnlicher Finanzdienstleistungsunternehmen – gezeigt hat, dass durch die mangelhafte 
Ausbildung vieler Finanzberater deren Kunden oft enorme Verluste hinnehmen haben 
müssen, soll der Zugang zum Beruf „Finanzdienstleister“ durch Prüfungen und 
Kenntnisnachweise erschwert werden. 
 
- Ausfuhrförderungsgesetz und Ausfuhrfinanzierungsförderungsgesetz: die Erhöhung 
des Haftungsrahmens bei der Abdeckung von Gläubiger- und Wechselkursrisiken von 40 
Mrd. auf 45 Mrd. Euro wurde beschlossen; ebenso der Haftungsrahmen für staatliche 
Garantien und Wechselbürgschaften bei Exportgeschäften von 45 Mrd. auf 50 Mrd. Euro 
angehoben. Da uns die Gründe für diese Erhöhungen nicht plausibel erklärt werden konnten, 
haben wir Freiheitliche dagegen gestimmt. Die Exporte sind ja derzeit stark rückläufig; 
warum müssen wir dann die Haftungsrahmen und Garantien erhöhen? 
 
- Immunität der Abgeordneten Susanne Winter (FPÖ) und Peter Westentaler (BZÖ) 
aufgehoben.  
 
 
 
 
 



Im Anschluss an die Plenarsitzung erfolgte die Konstituierung sämtlicher 
Ausschüsse: da der FPÖ im Tourismusausschuss die Position des ersten 
Obmannstellvertreters zusteht und ich Tourismussprecher der FPÖ bin, wurde ich 
einstimmig in dieses Amt gewählt. 
 
Wer sich meine Reden oder die der anderen FPÖ-Abgeordneten anschauen möchte, 
kann dies auf youtube machen: http://de.youtube.com/Oesterreichzuerst 
 
Bis zum nächsten Bericht wünsche ich ruhige und besinnliche 
Weihnachtsfeiertage, sowie viel Kraft, Gesundheit und Erfolg für 2009! 
 
Ihr 
 
Roman Haider 


